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Samstag
12.09.|19:00 Uhr

Freitag
11.09.|18:30 Uhr

250 jahre beethoven
interclarinet 

ROCK & POP 
Unplugged  

Sonntag
13.09.|10:00 uhr
 Weißwurstfrühschoppen

mit der Musikvereinigung der 
Handschuhmacher

Burgau e.V.

T ickets:
Kulturamt Burgau,  Kerzen Bader,  Buchhandlung Pfob | online :  www.Reservix.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Ich hoffe, Sie sind 
alle wohlbehalten 
und gesund aus 
Ihrem Urlaub, Ihren 
Ferien zurückge-
kehrt. Nach der 
Urlaubs- und Ferien-
zeit wünschen wir 
uns gewöhnlich, mit 
neuer Kraft und 
neuem Mut unsere 
Aufgaben anzuge-
hen. Vor Kurzem 
habe ich von einer 
Studie gelesen, die 
untersucht hat, wie 
lange der „Urlaubs-

effekt“ anhält. Für mich etwas enttäuschend war 
das Ergebnis: Maximal zwei Wochen. Das heißt, 
wir alle müssen unseren eigenen Rhythmus von 
Arbeit und Erholung finden, um nicht schon nach 
kurzer Zeit wieder urlaubsreif zu sein. 
Einen eigenen Rhythmus von Arbeit und Erholung 
in Zeiten von Corona zu finden, gestaltet sich 
nicht immer leicht, erfordert das Virus von uns 
doch Flexibilität in der Arbeit, aber auch in unse-
rer Freizeit. Vieles Liebgewonnene oder Gewohn-
te muss überdacht und kann oftmals nicht wie 
geplant umgesetzt werden. Trotzdem bieten sich 
oft auch Alternativen, wie unser “Freibad in 
concert”, zu dem ich Sie recht herzlich einlade. 
Paradoxerweise erzeugt die körperliche Distanz, 
die der Virus erzwingt, gleichzeitig neue Nähe. 
Wir lernen Menschen kennen, die wir sonst nie 
kennengelernt hätten. Wir kontaktieren alte 

Freunde wieder häufiger, verstärken Bindungen, 
die lose und locker geworden sind. Familien, 
Nachbarn, Freunde rücken näher zusammen und 
die gesellschaftliche Höflichkeit, die wir vorher 
vielleicht zunehmend vermisst haben, wird neu 
belebt. 
Wir wundern uns, wie schnell sich plötzlich Kultur-
techniken des Digitalen in der Praxis bewähren. 
Tele- und Videokonferenzen stellen sich als durch-
aus praktikabel und produktiv heraus. Lehrer 
lernen eine Menge über Internet-Teaching und 
das Homeoffice wird für viele zu einer Selbstver-
ständlichkeit – einschließlich des Improvisierens 
und Zeit-Jonglierens, das damit verbunden ist. 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, lassen Sie 
uns die Herausforderungen, vor denen wir immer 
noch stehen, gemeinsam und zuversichtlich 
annehmen. Was wir brauchen sind Menschlichkeit 
und Gemeinsinn, auch Gelassenheit und Disziplin, 
um diese Zeiten zu meistern. Alles Dinge, die eine 
gute Gesellschaft eigentlich ausmachen. Und die 
kann auch in Viren-Zeiten sehr lebenswert sein, 
denn unser Leben in Burgau bietet so viel mehr. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Kraft und 
Stärke, und möge Ihr Urlaubseffekt noch mög-
lichst lange anhalten 

 
Ihr 
 
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens  
20. September 2020 an die Stadt Burgau,  
Personalamt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. 
 
Voraussetzung ist mindestens ein mittlerer Schulab-
schluss.  
 
Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 
der Telefonnummer 08222/400620 
oder 400622 zur Verfügung. 
 

Ihren Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf und 
Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) beizufügen. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 
entnehmen Sie bitte der Homepage der Stadt Burgau 
unter der Rubrik Datenschutz. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
STADT BURGAU

Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2021 

drei SPS-Praktikantinnen/en (m/w/d) und eine Berufspraktikant/in (m/w/d) 
für die Städtischen Kindertageseinrichtungen.  
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Stadtstraße 41 | 89331 Burgau | www.hs-burgau.de

Telefon: 0 82 22 . 96 18 40 | E-Mail: info@hs-burgau.de 

Hörgeräte 
Seien Sie ganz Ohr!
Egal, ob hinter dem Ohr in diversen 
Farben oder im Gehörgang klein und 
fast unsichtbar – in unserem Portfolio an 
modernsten Hörgeräten ist bestimmt das 
RICHTIGE für Sie dabei!

Wie wär‘s z. B. mit einem Hörsystem mit 
Akku, der lästige Batteriewechsel bleibt 
Ihnen so erspart! 
Wir beraten Sie gerne dazu!

ANZEIGEN

HOCHZEITSMESSE AUGSBURG

„TRAUT EUCH!“

Besuchen Sie uns am 3./4. Oktober im 

Kongress am Park in Augsburg und entdecken 

Sie alle Neuheiten zum Thema Hochzeit.

Alle Infos unter 
www.traut-euch.info

Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22. 17 90 | www.osswald-burgau.de

Informationen zu Corona werden 
ständig aktualisiert unter:  

www.burgau.de/de/Aktuelles/ 
Informationen-zu-Corona

Mitteilung der Stadt Burgau 
An die Bürger unserer Stadt ergeht hiermit gemäß 
Artikel 18 der Gemeindeordnung die freundliche 
Einladung zu folgenden Bürgerversammlungen: 
 
• Donnerstag, den 22. Oktober 2020, um 19.00 
Uhr, in der Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße 9 - 
11, für die Stadt Burgau 
 
• Montag, den 26. Oktober 2020, um 19.00 Uhr, 
in der Turnhalle Unterknöringen, Knöringer Kirch-
platz 16, für die Stadtteile Unterknöringen, Ober-
knöringen, Kleinanhausen und Großanhausen 
 
• Donnerstag, den 29. Oktober 2020, um 19.00 
Uhr, im Saal des Gasthofs „Jehle“, Pfarrer-Völk-
Straße 22, Limbach, für den Stadtteil Limbach 
 
Anregungen und Empfehlungen von allgemeinem 
Interesse, die in den Bürgerversammlungen be-
handelt werden sollen, können bis spätestens 
Freitag, den 09. Oktober 2020 im Rathaus Burgau, 
Zimmer Nr. 23, schriftlich eingereicht werden. 
 
Hinweis: 
Zur Einhaltung der Hygienekonzepte hinsichtlich 
der Corona-Pandemie findet die Bürgerversamm-
lung für die Stadtteile Unterknöringen, Oberknö-
ringen, Kleinanhausen und Großanhausen in die-
sem Jahr in der Turnhalle in Unterknöringen statt. 
 
Burgau, den 13. August 2020  
STADT BURGAU

Bekanntmachung der Stadt Burgau  
 

Schließung des Städtischen  
Freibades Burgau  
Das Städtische Freibad Burgau ist ab  
Montag, den 07. September 2020, geschlossen.   
 
Burgau, 25.08.2020  
STADT BURGAU 

https://www.burgau.de/de/Aktuelles/Informationen-zu-Corona
https://www.burgau.de/de/Aktuelles/Informationen-zu-Corona
https://www.burgau.de/de/Aktuelles/Informationen-zu-Corona
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3 Tage Kultur am Beckenrand beim Mindelstrand. Beethoven 
im Bad, Liegewiese und Lieder, die finale Weißwurst. So lau-
ten die Untertitel dieses spontan aus der Taufe gehobenen Fes-
tivals, die große Überschrift über allem heißt heuer allerdings: 
Rettet die Kulturszene! 

 
Die Organisatoren Frank Hammerschmidt und Hermann Skib-
be versuchen gemeinsam mit der Stadt Burgau als Veranstalter, 
einen Rettungsring in diese Richtung zu werfen und hoffen, 
dass Burgaus Bürger mitmachen, teilnehmen, ein Zeichen set-
zen und die tolle Idee unseres Schwimmmeisters umsetzen! 

Ein ganz großer Dank gebührt den Sponsoren und Unter-
stützern dieses Events, ohne die dieser schlicht und ergrei-
fend nicht möglich wäre, die Besucherzahl ist auf täglich 200 
Personen beschränkt. Karten für Freitag und Samstag gibt 
es nur im Vorverkauf - es wird keine Abendkasse geben. 

 
Die Wetterprognose ist sehr gut, laut Auskunft von 

Schwimmmeister Sebastian Wagner ist die Woche nach Frei-
badschließung traditionell eine der schönsten des Jahres. 

Und wenn nicht? Wir alle wissen: es gibt eigentlich kein 
schlechtes Wetter, nur die falsche Kleidung. 

Eine Ausweichmöglichkeit gibt es noch nicht, für die kom-
menden Jahre wird jedoch die Möglichkeit geprüft, das Eis-
stadion als Indooralternative nutzen zu können. Auch unter 
den aktuell vorherrschenden Bedingungen kann man Spaß 
haben und ein paar unbeschwerte Stunden genießen. 

Hier das Programm: 
Am Freitag, den 11.9. feiern wir 250 Jahre Ludwig van 

Beethoven - mit Spitzenmusikern der Klassikszene, vereint 
im Ensemble ‚Interclarinet‘. Top-Musiker der Klassikszene 
spielen Arrangements von Beethovens Werken, um seinen 
250. Geburtstag - der heuer leider etwas in den Hintergrund 
geraten ist - zu feiern. Feiern Sie mit! 

Das Ensemble ist hochkarätigst besetzt! 
Jozsef Balogh – Solist und Komponist  
Alexander Neubauer – Wiener Symphoniker  
Manuel Gangl – Wiener Symphoniker  
Matic Kuder Solo-Klarinettist – Nürnberger Symphoniker  
David Schöndorfer Solo-Klarinettist – Münchner Symphoniker 

Beginn: 18:30 Uhr, Einlass 17.30 Uhr 
https://www.reservix.de/tickets-freibad-in-concert-250-
jahre-beethoven-interclarinet-in-burgau-gsundbrunnen-
bad-der-stadt-burgau-am-11-9-2020/e1597429 

 
Samstags den 12.9. dann Rock und Pop unplugged, u.a. 

mit dem Queen-Musical-Hauptdarsteller Sascha Lien, Luis 
Kraus, Elias Smalko, Joe Gleixner, Dieter Endris, Johann 
Eberle und Günter Storr von Härte 2010, unserem Schorsch 
und weiteren tollen Musikern und Sängern. Vielleicht auch 
mit dem einen oder anderen Bademeister… lassen Sie sich 
überraschen! 

Beginn: 19 Uhr, Einlass 18.00 Uhr 
https://www.reservix.de/tickets-freibad-in-concert-live-un-
plugged-in-burgau-gsundbrunnenbad-der-stadt-burgau-
am-12-9-2020/e1597436 

 
Am Sonntag, den 13.9. dann das große Freibadfinale 

2020 - Frühschoppen mit Blasmusik vom Musikverein der 
Handschuhmacher Burgau e.V. 

Ohne Feuerwerk aber mit Weißwurstfrühstück. 
Beginn: 10 Uhr, Einlass 9.00 Uhr, Eintritt frei

Freibad in concert - Künstlerunterstützung 
‚Made In Burgau‘ 

Elias Smalko Schorsch

JJooee  GGlleeiixxnneerr

JJoohhaannnn  EEbbeerrllee

IInntteerrccllaarriinneett

Sascha Lien

Karten für Freitag und Samstag werden verkauft: im Kul-
turamt, bei Kerzen Bader, Schreibwaren Pfob und online 
bei Reservix. Es besteht die Möglichkeit, beim Ticketer-
werb Sitzgemeinschaften zu buchen. Zu den Einzelti-
ckets gibt es 2er und 4er-Kombitickets.
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Wünsch dir was … 
Gerne erfüllen wir auch Leserwünsche. Suchen Sie ein be-
stimmtes Buch, dann können Sie den Titel als Anschaf-
fungsvorschlag auf unsere „Wunschliste“ setzen. Fragen 
Sie uns nach dem entsprechenden Formular. 

Ihre Wünsche werden von uns wohlwollend geprüft und 
dann entscheiden wir, im Hinblick auf Nachfrage oder In-
teresse aller Leser, über die Anschaffung. 

Taschen – Für die 
Bücherstapel 
Unsere Büchereitaschen 
für die ausgeliehenen Me-
dien erhält man beim ers-
ten Besuch kostenlos als 
Willkommensgeschenk. 

 

Lesebrille vergessen? 
Kein Problem – bei uns 
behält man den Durch-
blick. Wir bieten leihwei-
se Lesebrillen in verschie-
denen Stärken an. Diese 
werden selbstverständlich 
nach jedem Gebrauch 
desinfiziert. 
 

Regenschirme  
– damit Sie trocken blei-
ben und unsere Medien 
natürlich auch ;-)  
Ein überraschender Schau-
er – macht nichts! Wir lei-
hen Ihnen gerne einen Re-
genschirm.

Unser Extra –Service für „Notfälle“ 

Sommerferienprogramm 2020 
in der Stadtbücherei 
Trotz Corona ist es uns gelungen, ein ansprechendes Ferien-
programm für unsere jungen Leser anzubieten. Dieses Jahr 
hatten wir sogar zwei Veranstaltungen. 

Für die 3 bis 5jährigen gab es ein Erzähltheater „Kamishi-
bai“ über den Klassiker von Otfried Preußler „Die dumme Au-
gustine“ sowie ein Eisenbahnabenteuer mit „Dr. Brumm“. 

Danach konnten die Kinder die Bücherei noch erkunden 
und freuten sich über die vielen bunten Bücher. 

Zwei Tage später trafen sich die 6- bis 10jährigen zum The-
ma „Mit Piraten unterwegs auf den Meeren“. Es gab aufregen-
de Geschichten über Piraten, sagenhafte Schätze und mutige 
Abenteuer. Dazu durften sie eine Schatzkiste selbst gestalten 
und diese wurden von uns mit Goldstücken gefüllt. Die Kids 
waren mit Begeisterung bei der Sache und erstaunten uns mit 
ihrem Wissen über das Leben der Piraten.   

Das Büchereiteam hatte wieder viel Spaß mit den Kindern 
und wir freuen uns schon auf das nächste Sommerferienpro-
gramm. 
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Die Regionalmarketing Günz-
burg GbR – Wirtschaft und 
Tourismus hat die Idee einer 
Storchennest-Radrundtour 
sehr gerne aufgegriffen. Er-
funden hat sie der Burgauer 
Michael Miller. Er verspricht: 
"Die Storchengarantie liegt 
bei hundert Prozent. Und 
zwar das ganze Jahr über." 
Auf dieser Tour durch das 

Kammel- und Mindeltal lassen sich Störche in ihren Nestern 
beobachten. Die Streckenführung ist so geplant, dass der Rad-
weg an rund zwanzig "bewohnten" Nestern vorbeiführt. Die 
Anzahl kann sich allerdings von Jahr zu Jahr ändern. Mittler-
weile lassen sich die Störche fast das ganze Jahr über beob-
achten. Dabei sind die Standorte der Nester sehr unterschied-
lich und reichen von Telefonmasten, Kaminen, Werbetafeln 
bis zu Kirchendächern und Wildbauten. Tipp: Mit einem 
Fernglas lassen sich die Störche noch besser beobachten! 

Beschilderung 
Die Storchennesttour ist gut ausgeschildert und trägt auf 

ihrem orangefarbenen Schild die Störchin Mona Mindel, eines 
der drei Landkreismaskottchen.  

Strecke 
Die Storchennest-Rundtour führt auf 45 Kilometern relativ 

flach und familienfreundlich durch das Kammel- und Mindel-
tal über Jettingen-Scheppach, Schönenberg, Unterrohr, Kam-
meltal, Wettenhausen, Hammerstetten, Unterknöringen, Ret-
tenbach, Offingen, Burgau und Röfingen. 

Storchennester entlang der Rad-Strecke 
Ungefähr hundert Störche sind laut Miller derzeit in der Re-

gion. Wer die Storchennester sehen will, muss die Augen of-
fen halten. Sie sind nämlich nicht ausgeschrieben.  In Burgau 
leben laut Michael Miller - Storchenkenner und Ideengeber  
für die Radtour – aktuell circa 50 Störche mit ihren Jungtie-
ren, hier befinden sich derzeit auch die meisten Nester und 

das größte. Michael Miller kennt sie natürlich alle. Und er hat 
sogar ein Lieblingsnest auf dem Dach der Burgauer Kirche 
Mariä Himmelfahrt. Gebaut hat es "der verrückte Storch", 
wie ihn Miller nennt. Verrückt deswegen, weil sich das Tier 
die exponierteste Stelle am Rand des Kirchendachs ausge-
sucht hat. Dort befindet sich ein Blitzableiter, an den der 
Storch einen Ast gebastelt und darauf sein Nest errichtet hat.  

Dank der Unterstützung und Fotoerstellung durch Herrn 
Friedrich Steinle, ist es möglich viele Störche zuzuordnen, da 
diese zum Teil nummeriert sind und die Nummern an sich 
tragen. So ist genau bekannt, welcher „der verrückte Storch“ 
ist und er kann auf Fotos identifiziert werden. Er trägt z.B. die 
Nummer: DER A 5744.   

Appell an die Radler 
Eines ist Storchenkenner Michael Miller wichtig: Der große 

Vogel ist ein wildes Tier. Miller bittet die Radler daher, die 
Störche zu beobachten, aber ihnen nicht zu nahe zu kommen 
oder gar zu versuchen, sie zu füttern. Denn auch ohne Anlo-
cken können Radler genug Störche entdecken.  

Informationen online/GPX 
Online finden Sie die Informationen sowie eine GPX-Datei 

unter www.burgau.de/de/Freizeit-Kultur/Freizeittipps/Rad-
fahren 

Fernsehbeiträge 
Fernsehbeiträge zur Storchennest-Tour durch den Land-

kreis Günzburg mit vielen Aufnahmen in Burgau wurden auf 
Augsburg TV und im Bayerischen Rundfunk gezeigt. Online 
finden Sie diese in den Mediatheken unter: 

www.augsburg.tv   
Suchbegriff:  Storchennesttour durch den Landkreis Günzburg 

www.br.de   
Suchbegriff: Radtour im Kreis Günzburg 

Flyer 
Der Flyer Günzbike der Regionalmarketing Günzburg GbR 

mit der neuen Storchennesttour sowie allen Radwegen im 
Landkreis Günzburg ist erhältlich im Kultur- und Touristik-
amt Burgau, Gerichtsweg 1 

Neue Storchennesttour des Landkreises führt durch Burgau 
Ideengeber der Radtour ist der Burgauer Michael Miller 

Aufnahme von Mai 2019 auf das Nest beim Kirchturm: Die 
Storcheneltern mit einem Jungstorch.

Foto von Mai 2020: Vier Jungstörche auf dem Kirchendach 
beim Turm Fotoserie: Friedrich Steinle
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Burgau ·Tellerstr. ·Tel. 6604

Braucht Ihr Fahrrad einen Check, 
nichts wie hin zu 2-Rad Steck! 
Verkauf · Reparatur · Zubehör

Malerfachbetrieb 
Chris lynch

Malerarbeiten 
Fassaden- & Innenanstriche 

Lechstraße 27 · 89331 Burgau · chris-lynch@t-online.de 
Tel. 0 82 22-41 05 31 · Mobil 0171-8 03 9782

Stadtstraße 27 
89331 Burgau 
www.alkobu.de 
☎ 08222-1501

Wir machen 
Ihr Bild
• Passbilder 

• Bewerbungsbilder 

• Führerscheinbilder 

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung. 
Sofort zum Mitnehmen.

Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

Beim ehem. Lamm mit drei Jungstörchen Aufnahme von 
Mai 2019

Ein fremder Storch hat sich zu nahe an das Nest auf dem 
Kamin der Mädchenschule gewagt. Hier wird versucht, den 
Eindringling zu verjagen.

Vom Kirchturm aus Storchennest auf der Mädchenschule, 
dahinter der Turm vom alten Rathaus

Wenn geklappert wird, ist meist der andere Storchenpart-
ner nicht weit. Hier begrüßt der eine Storch mit einem lan-
gen Klappern die Ankunft des Partners
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Ehrenamtliche für die Mittagsbetreu-
ung des Kinderschutzbundes gesucht 
„Thea*, abgeholt!“ schallen Kinderstimmen laut durch den 
Raum. Thea verzieht enttäuscht das Gesicht: „Manno, ich 
will aber noch weiter spielen!“ In der Tür steht lachend Theas 
Mutter: „Ich freue mich auch, dich zu sehen, Thea!“ Obwohl 
sie gerade abgelehnt wurde, freut sich Frau M*, denn sie weiß 
ihre Tochter fühlt sich wohl und ist hier gut aufgehoben in der 
Mittagsbetreuung des Kinderschutzbundes. Für die geschul-
ten Betreuer, viele davon ehrenamtlich im Einsatz, ist das je-
den Tag höchstes Lob: Kinder, die sich freuen, hier zu sein, zu 
spielen, zu basteln, zu toben, Gemeinschaft zu erleben und 
vieles mehr. 

Weshalb engagieren sich Menschen ehrenamtlich in unse-
ren Mittagsbetreuungen? Es ist eine sehr sinnstiftende Tätig-
keit. Viele erweitern ihre sozialen Kontakte und können so 
das Gefühl haben, gemeinsam mit anderen etwas Wichtiges 
zu schaffen. Sie bringen ihre ganz persönliche Kreativität und 
Ideen in den Alltag mit den Kindern ein. 

Bei einigen sind die Enkelkinder weit weg und können nur 
selten besucht werden. Anders herum sind auch für manche 
Kinder keine Großeltern verfügbar und sie genießen die ganz 
besondere Beziehung, gerade zu den reiferen Betreuern. 

Heiß begehrt sind auch unsere Lesepaten, die mit einzel-
nen Kindern gemeinsam entweder Vorlesen oder Lesen üben. 
Eine klassische Win-Win-Situation! Vorlesen ist auch oder ge-
rade im digitalen Zeitalter für Kinder etwas ganz Besonderes. 

Auch jüngere Menschen profitieren in mehrfacher Hinsicht 
vom Einsatz in einer Mittagsbetreuung: Bei einer Bewerbung 
für eine Ausbildungsstelle interessieren sich Chefs immer 
auch dafür, ob jemand den Blick dafür hat, sich für andere 
Dinge zu engagieren. Nicht zuletzt nehmen unsere Ehrenamt-
lichen einen ganzen Strauß an sozialen Kompetenzen mit 
nach Hause. Das Leiten von Gruppen schult die Führungs-
qualität. Man lernt, sich Gehör zu verschaffen, was nicht nur 
im Berufsleben sehr wertvoll ist. Zudem gibt es im Kinder-
schutzbund viele Möglichkeiten, sich weiter zu entwickeln 
und über sich hinaus zu wachsen. Ein Ehrenamt ist zwar per 
Definition unvergütet – eine Aufwandsentschädigung ist aber 
dennoch erlaubt und wird vom Verein auch unterstützt. 

Diese gleicht einerseits die Ausgaben aus, die durch die frei-
willige Tätigkeit entstehen und andererseits entschädigt sie 
auch einfach für die Zeit, die für den Einsatz aufgewendet wird. 

Wer sich also angesprochen fühlt und gerne mehr wissen 
möchte, ist herzlich eingeladen, uns entweder über die 
Homepage zu kontaktieren oder noch besser sich entweder 
telefonisch oder persönlich zu melden beim Kinderschutz-
bund Günzburg, Krankenhausstr. 38, Tel: 08221 / 2785901 

Dienstag, 20.10., 14.30 – 16 Uhr: Spiel- und Spaß im Wald:  

Bewegungsideen für Kinder im 
Laufalter von 2 – 3 Jahren 
Der Bewegungsdrang von Kindern ist sehr groß. Und dass 
sich Toben, Springen, Hüpfen, Balancieren oder Tanzen 
positiv aufs Gehirn auswirkt, ist durch die Wissenschaft 
längst belegt. Der Familienstützpunkt Burgau bietet in Ko-
operation mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Krumbach einen Bewegungsnachmittag an, der 
nicht nur Wissen vermitteln soll, sondern auch spontanes 
Ausprobieren und Erleben verspricht. Die Physiotherapeu-
tin Nina Sauter gibt praktische Ideen und Impulse, wie Kin-
der zu Bewegung animiert und gefördert werden können. 
Treffpunkt: Nordic-Walking-Parkplatz in der Spitzstraße. 
Bitte ohne Kinderwagen/Buggy! 

Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Eltern 
oder Großeltern mit Kindern, die noch keine 4 Jahre alt 
sind und sich im Laufalter befinden. 

Anmeldung bis zum 16.10.  unter 0176 45949940 oder 
auch unter familienstuetzpunkt@stadt.burgau.de 

 

Viel Spaß mit der „Wundertüte“ 
Auf dem Programm im diesjährigen Ferienangebot des Fa-
milienstützpunktes standen Rätsel, Experimente, Gemein-
schaftsspiele und Bastelideen. Annika Dreyer von der Er-
ziehungsberatungsstelle Günzburg und Mathias Stegmiller 
führten die Kinder durch den Wald und forderten sie bei so 
manch kniffligen Aufgaben, auch wenn die heißen Tempe-
raturen allen ziemlich zusetzten. So dauerte es doch 
manchmal etwas länger, bis die Lösung gefunden wurde, 
was der Freude bei den Mädchen und Jungs allerdings kei-
nen Abbruch gegeben hat. Die Stunden vergingen viel zu 
schnell und müde, aber zufrieden verabschiedete sich die 
Gruppe dann mit den Händen voller hübscher Werkstücke 
und einer kleinen Tüte Süßem. 

©M.Stegmiller(Familienstützpunkt Burgau)
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Wie kann die Schulgemeinschaft der 
Mittelschule Burgau Gemeinschaft in 
Zeiten von Corona erleben? 
In der Mittelschule Burgau hat sich das Lehrerkollegium diese 
Frage zum Abschluss des Schuljahres gestellt. Dabei ist die 
Idee einer Gebetsfahnenkette entstanden. Ausgehend von 
dem buddhistischen Brauch, Gebete und Bilder auf kleinen 
Fahnen dem Himmel zuzutragen, setzten sich also Lehrerin-
nen und Lehrer aller Fächer im Handarbeitsraum zwei Tage 
lang an die Nähmaschinen und fertigten aus unterschiedli-
chen Stoffresten kleine Fahnen. Diese wurden dann mit einer 
Anleitung an alle Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
ausgegeben. So wurde die ganze Schule eingeladen, auf das 
vergangene Schuljahr entweder in einem Gebet, einer Bitte, 
einem Dank oder einem Bild zurückzuschauen. Erstaunt wa-
ren die Lehrkräfte über den Eifer der Schülerinnen und Schü-
ler und die wunderbaren Gebete und Texte, die in den folgen-
den Tagen zurückgegeben wurden. Die Fahnen, die nun vor 
dem Schulgebäude hängen, können sich sehen lassen. Ein 
schönes Bild ist es aber vor allem dann, wenn Lehrkräfte wie 
Schülerinnen und Schüler darunter verweilen, die Texte le-
sen, ihre eigene Fahne suchen und so trotzdem ein Stück Ge-
meinschaft zum Abschluss des Schuljahres erfahren.  

 Foto: Karina Lober, Mittelschule Burgau

Ausgezeichnete Leistungen 
Bei der Entlassfeier der Abschlussklassen 9a, 9b, 10aM und 
10bM der Mittelschule Burgau konnten Erster Bürgermeis-
ter Martin Brenner als Vorsitzender des Schulverbandes 
und Schulamtsdirektor Thomas Schulze nicht persönlich 
anwesend sein. Sie übermittelten ihre Glückwünsche per 
Videobotschaft. Rektorin Martina Deniffel und die Lehr-
kräfte Corina Tietze, Josef Falch, Kerstin Pintarelli und 
Markus Batzer überreichten die Zeugnisse jeweils im Klas-
senverband im Beisein der Familienangehörigen. Die VR-
Bank Donau-Mindel zeichnete die Klassenbesten für ihre 
sehr guten Leistungen aus: Kasandra Baur (9a), Tim Horky 
(9b), Yannik Alsleben (10aM) und Marc Federle (10bM).  

Persönlich verabschiedeten sich der Bürgermeister und 
die Rektorin am Tag zuvor von Horst Glink, der als ehema-
liger Hausmeister der Mittelschule Burgau viele Jahre lang 
das Amt der Busaufsicht ausübte. Da die Veranstaltung im 
Freien stattfand, konnten sich auch Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 9dM sowie deren Lehrerin Ilona Carr als 
Vertreterin des Lehrerkollegiums bei Herrn Glink für seinen 
Dienst bedanken. 

Foto: Mittelschule Burgau

Herzliches Dankeschön an die 
Schulweghelfer 
Aufgrund der aktuellen Situation und den damit verbundenen 
Beschränkungen wurde heuer zum Schuljahresende nicht 
zum traditionellen Treffen der Schulweghelfer eingeladen. 
Den neun Schulweghelfern hat die Stadt Burgau für ihr En-
gagement ein „Dankeschön“ zukommen lassen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Schulweghelfer 2019/20: 
Petra Altstetter, Susanne Kischkat, Sabine Kanzler, Barbara 
Walczer, Philip Roth, Nicole Eser, Rosemarie Brenner, Elke 
Untersehr, Doris Mayer 

Schulweghelfer gesucht!  
Wer ebenfalls Lust hat, als Schulweghelfer für die Sicher-

heit der Kinder zu sorgen, soll sich bitte an Nicole Eser mel-
den. Das Team würde sich über Zuwachs freuen. Bild: Peter Wieser
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Entlassfeier an der Markgrafen-Realschule Burgau 

 
Auf dem Bild zu sehen 

sind von links nach rechts: 
Jasmin Enderle, Stefan 

Schlotter (Konrektor), Mat-
jana Berisha, Christian Wal-
burger (VR-Bank), Anna 
Schäfer, Eberhard Lechner 
(Schulleiter) und Jonas 
Chergui. 

 

Mit großer Freude nahmen am letzten Schultag 69 Schülerin-
nen und Schüler ihre Abschlusszeugnisse entgegen. Das Ler-
nen an der Schule und auch zu Hause hatte sich gelohnt, 
denn es konnten beachtliche Leistungen erzielt werden.  
 

Wir wünschen unseren ehemaligen Schülerinnen und 
Schülern alles erdenklich Gute auf dem weiteren Lebensweg.  

Die Schulbesten wurden mit dem „Best-Of Award“ der VR-
Bank Donau-Mindel eG ausgezeichnet. Herr Christian Wal-
burger (Marktbereichsleiter) hatte für Jasmin Enderle (Noten-
durchschnitt 1,08), Anna Schäfer (Notendurchschnitt 1,09), 
Matjana Berisha (Notendurchschnitt 1,18) und Jonas Chergui 
(Notendurchschnitt 1,36) eine ganz besondere Überraschung 
mitgebracht. 



• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de
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Schönes für Haus und Garten – und für einen 
guten Zweck  

Willkommen zum Tag der 
offenen Künstlerwerkstatt 
bei Georg Langendorf 
Seit langem entstehen in der Werkstatt von Georg Langen-
dorf die verschiedensten Unikate – Schönes für Haus und 
Garten, aus Holz, naturbelassen und mit viel Liebe zum 
Detail. Der Erlös aus dem Verkauf ist grundsätzlich für so-
ziale Zwecke bestimmt und soll Menschen in der Markgra-
fenstadt zugute kommen. Auch in Zeiten von Corona ist 
der Künstler aus Kleinanhausen aktiv. Am zweiten Septem-
ber-Wochenende lädt er zu einem Tag der offenen Künst-
lerwerkstatt mit einem Garagenverkauf in die Limbacher 
Str. 9 in Kleinanhausen ein. Auch dieses Mal spendet er 
den Erlös an eine soziale Einrichtung. 

Am Freitag, den 11. September, öffnet Georg Langendorf 
seine Werkstatt von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis  18  Uhr  
sowie  am  Samstag,  den  12.  September,  von  13  bis  16  
Uhr.  Dabei  bietet  er,  von phantasievollen Stelen bis hin 
zu bunten Vogelhäuschen, die verschiedensten Dekos an, 
die im Laufe der letzten Wochen und Monate entstanden 
sind. Im weiteren Außenbereich werden bereits die ersten   
Ideen   für   den   Herbst   und   für   Weihnachten   ausge-
stellt   sein.   Der  Tag   der   offenen Künstlerwerkstatt fin-
det nur bei gutem Wetter statt. Gleichzeitig bittet Georg 
Langendorf die Besucher um die Einhaltung der Abstands- 
und Hygieneregeln sowie das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes. Zusätzlich wird Georg Langendorf noch bis Ende 
Oktober an verschiedenen Nachmittagen spontan seine 
Werkstatt öffnen, im Kleinen und ebenfalls nur bei schö-
nem Wetter. Aus diesem Grund bittet er um vorherige tele-
fonische Kontaktaufnahme unter der Telefonnummer 
08222 / 1508.

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
Oktober-Ausgabe ist der 18. Septem-
ber 2020. Bitte beachten Sie, dass der 
Raum für Anzeigen beschränkt ist.  
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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BUNT sticht wieder in See 
Am Samstag, 19.09., laden 
wir alle Generationen, be-
sonders auch Familien nach 
Limbach ein. 
16.30 Uhr  Treffpunkt am 
Weiher 
zu einem gemeinsamen Ein-
stieg, anschließend Segel 
setzen und an verschiede-

nen Stationen in Limbach ins Gespräch kommen… 
18.00 Uhr  Gottesdienst am Weiher 
mit den Gedanken aus den Stationen 
Lassen Sie sich überraschen, was es dabei mit einem Boot, Fi-
schernetzen und vielen, vielen Fischen auf sich hat… Bei Re-
gen findet nur die Heilige Messe um 18.30 Uhr in Burgau statt. 

Weiter dürfen Sie sich auf tolle Themen und Bibelstellen 
bei BUNT im kommenden Jahr rund um Wasser und Boote 
freuen, denn wir machen uns gemeinsam auf „Mit Jesus in ei-
nem Boot!“. 
Jetzt schon reservieren und Freunde dazu einladen: 
Samstag, 31.10., von 16 bis 18 Uhr  
BUNT „SOS“ am Friedhof in Burgau 
Sonntag, 29.11., von 11.15 bis 13.15 Uhr 
BUNT „Reiche Beute“ im Albertus-Magnus-Haus 

Kleinkindergottesdienst im 
Generationenpark 

Am Sonntag, 27.09. sind alle Familien 
mit kleinen Kinder um 10 Uhr in den 
Generationenpark hinter dem Kreisal-
tenheim herzlich eingeladen. Wir wol-
len gemeinsam singen und feiern. 
Bringt dazu bitte eine Decke mit. Bei 
Regen muss der Gottesdienst entfallen. 

 

Heldentour mit den Ministran-
ten im Ferienprogramm 
Was macht einen Helden aus? Wer ist für mich ein Held? Das 
waren Fragen, die sich die Kinder im Ferienprogramm mit 
den Ministranten von Unterknöringen anhand der Geschich-
ten alter und neuer Helden gestellt hatten. Sie erwarben in 
verschiedenen Aufgaben Heldeneigenschaften und wurden 
so selbst kleine Helden, die an sich glauben, ihre Fähigkeiten 
einsetzen, Vertrauen und Stärke zeigen und sich für andere 
einsetzen.

Abschlussgottesdienst in der Kinder-
tagesstätte „Heilig Kreuz“ 
Der Abschlussgottesdienst in der Kindertagesstätte  Heilig 
Kreuz fand dieses Jahr am Namenstag des Heiligen Christo-
phorus ganz passend zum Motto „Christophorus- ein echter 
Typ mit Haltung“ statt. Auf Picknickdecken versammelten 
sich alle Kinder mit ihren Erzieherinnen im Garten. Die Ge-
schichte des Heiligen Christophorus wurde ganz anschaulich 
von einigen Erzieherinnen dargestellt und nachgespielt. Er 
half den Menschen dabei, schwierige Strecken zu bewältigen. 
Wir baten ihn darum, dass er unseren Vorschulkindern Weg-
begleiter auf den Weg in den neuen Lebensabschnitt ist und 
auch alle anderen gesund aus den Ferien zurückkommen 
lässt. Zum Abschluss wurden von Herrn Stadtpfarrer Simon 
Stegmüller kleine Christophorus Plaketten gesegnet, die jedes 
Kind als Erinnerung an die Legende mit nach Hause nehmen 
durfte. 
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LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
PfarrerVölkStraße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 082221602

www.gasthofjehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

ANZEIGEN

Stadtmeisterschaft der Kgl. priv. 
Schützengesellschaft Burgau 
Wie jedes Jahr ermitteln die Burgauer Schützenvereine 
ihre Stadtmeister in den Disziplinen Luftgewehr und Luft-
pistole. 

2020 ist die königlich privilegierten Schützengesellschaft 
Burgau wieder an der Reihe, diese Meisterschaft auszutra-
gen. 

Die Meisterschaft wird in verschiedenen Klassen in Seri-
en zu 40 Schuss ausgeschossen. 

Der Schütze oder die Schützin mit dem besten Blattl in 
diesen Serien wird auf einer von der Stadt Burgau gestifte-
ten Wander-Ehrenscheibe verewigt. Diese Ehrenscheibe 
verbleibt dann bis zur nächsten Meisterschaft beim Verein 
des siegreichen Schützen bzw. der siegreichen Schützin. 

Vorgesehen sind folgende Schießtage: 
Donnerstag den 10.09.2020 ab 19:00 Uhr 
Donnerstag den 17.09.2020 ab 19:00 Uhr 
Freitag den 18.09.2020 ab 19:00 Uhr 
Donnerstag den 24.09.2020 ab 19:00 Uhr 
Die Siegerehrung für beide Wettbewerbe findet vorbe-

haltlich der pandemiebedingten Vorgaben am Freitag, den 
25.09.2020 um 19:30 Uhr in den Vereinsräumlichkeiten bei 
der Schießanlage in der Schützenstraße in Burgau statt.

Konzert – 19.09.2020 – Kapuziner-Halle 

Hermann Skibbe & Gast 
– Lieder Machen Leute 
 

Ein vielsaitiger akusti-
scher Liederabend mit 
Kompositionen aus der 
Feder von Hermann Skib-
be, angereichert mit eini-
gen seiner Lieblingssongs 
und den Geschichten 
dazu und dahinter. Wa-
rum die schönste Ballade 
in  ’Schwablantis’ spielt 
und warum man Frauen 
immer mit ihrem korrek-
ten Vornamen anspre-
chen sollte - das und eini-
ges mehr erfahren Sie am 
19.09. Natürlich in Lied-
form. 
 
Kapuziner-Halle Burgau, 
20 Uhr. Einlass: 19 Uhr.  
 
Fotograf:  
Bernhard Weizenegger 

Kartenvorverkauf 
Tickets-Online: www.burgau.de 
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Tel. 08222/4006 42 
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1 
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 9 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr,  
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9:00 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: http://kaw.landkreis-guenzburg.de/

IMPRESSUM: Stadtzeitung Burgau aktuell 
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PEFC/06-33-69

1 Woche Herbstferien 02. - 06.11. 
 

jeweils von 7:30 Uhr bis 16.00 Uhr

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2020



September
07 Montag 

17.00 Fit 4 All - Reha Sport, Generationenpark montags 
nach vorheriger Anmeldung siehe Artikel S. 20 

18.30 “Sport im Freien”, Generationenpark montags 
nach vorheriger Anmeldung siehe Artikel S. 20 

10 Donnerstag 

19.00 Stadtmeisterschaft der Kgl. priv. Schützengesell-
schaft Burgau, Schützenheim 

11 Freitag 

9.00 Tag der offenen Werkstatt, Georg Langendorf, 
Limbacher Str. 9, Kleinanhausen bis Samstag 12.9. 

18.30 Freibad in Concert, 250 Jahre Ludwig van Beet-
hoven, Gsundbrunnenbad Burgau, Tickets im VVK 

20.15 Herren Tischtennis Landesliga Westsüdwest,  
SV Unterknöringen – Post SV Augsburg II 

12 Samstag 

19.00 Freibad in Concert, Rock und Pop unplugged, 
Gsundbrunnenbad Burgau, Tickets im VVK 

13 Sonntag 

10.00 Freibad in Concert, Freibadfinale 2020 – Früh-
schoppen, Gsundbrunnenbad Burgau, Eintritt frei 

14 Montag 

15.45 Mutter-Kind Turngruppen, Ski-Club Burgau, Sport-
halle der Realschule Burgau siehe Artikel S. 20 

15 Dienstag 

19.00 Skigymnastik “Fit für die neue Saison”, Ski-Club 
Burgau, Sporthalle der Realschule Burgau siehe Artikel S. 20 

16 Mittwoch 

17.15 Turngruppen für Kinder ab 7 Jahre, Ski-Club Bur-
gau, Sporthalle der Realschule Burgau siehe Artikel S. 20 

18.30 Powergymnastik, Ski-Club Burgau, Sporthalle der 
Realschule Burgau siehe Artikel S. 20 

17 Donnerstag 

19.00 Stadtmeisterschaft der Kgl. priv. Schützengesell-
schaft Burgau, Schützenheim 

18 Freitag 

17.30 Fit ab 60 – Gesundheitssport, Ski-Club Burgau, 
Sporthalle der Realschule Burgau siehe Artikel S. 20 

18.30 Fitness für Jung und Alt, Ski-Club Burgau, Sporthal-
le der Realschule Burgau siehe Artikel S. 20 

19.00 Stadtmeisterschaft der Kgl. priv. Schützengesell-
schaft Burgau, Schützenheim 

19 Samstag 

Tag der offenen Tür, TSV Burgau Abteilung Tennis, 
Karlsbader Str. 24 

10.00 Fußball-Schnuppertraining, SV Unterknöringen, 
Sportplatz Unterknöringen 

10.00 Jugend Tischtennis Bezirksliga A, SV Unterknörin-
gen – TSV Zusmarshausen 

16.30 BUNT sticht wieder in See, Pfarreiengemeinschaft 
Burgau, Weiher Limbach 

20.00 Hermann Skibbe & Gast – Lieder machen Leute,  
Konzert, Kapuziner-Halle, Tickets im VVK 

20.00 Hamlet for you, Komödie, Neues Theater Burgau, 
Robert-Bosch-Str. 2 

24 Donnerstag 

19.00 Stadtmeisterschaft der Kgl. priv. Schützengesell-
schaft Burgau, Schützenheim 

25 Donnerstag 

19.30 Siegerehrung Stadtmeisterschaft der Kgl. priv. 
Schützengesellschaft Burgau, Schützenheim 

26 Samstag 

13.00 Herren Tischtennis Landesliga Westsüdwest,  
SV Memmingerberg – SV Unterknöringen 

15.00 Jugend Tischtennis Bezirksliga A, VfR Jettingen – 
SV Unterknöringen 

19.00 Weinfest SV Unterknöringen, Abteilung Fußball, 
Sportheim Unterknöringen 

20.00 Hamlet for you, Komödie, Neues Theater Burgau, 
Robert-Bosch-Str. 2 

OKTOBER VORSCHAU 
02 Freitag 

20.00 Hamlet for you, Komödie, Neues Theater Burgau, 
Robert-Bosch-Str. 2 

03 Samstag 

15.00 Herren Tischtennis Landesliga Westsüdwest,  
SG Dösingen – SV Unterknöringen 

04 Sonntag 

16.00 Herr Röslein, Kindertheater, Neues Theater Burgau, 
Robert-Bosch-Str. 2 

20 Dienstag 

14.30 Bewegungsideen für Kinder, Familienstützpunkt 
Burgau, Treffpunkt: Nordic-Walking-Parkplatz, Spitzstraße, 
mit Anmeldung 

Alle Termine und Veranstaltungen finden vorbehaltlich der jeweils gültigen Vorgaben der Landes- bzw.  
Bundesregierung zu den Bestimmungen im Rahmen der Eindämmung der Corona-Pandemie statt.

15TERMINE UND VERANSTALTUNGEN
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Zehn neue Atemschutzträger für die Burgauer Wehr 
In einem Pilotprojekt fand erstmals ein Atemschutzlehrgang auf Stadtebene statt – wirklichkeitsnah 
in Zeiten von Corona 
Realistischer hätte der letzte Tag des Lehrgangs nicht ablau-
fen können: Das kurz vor dem Abbruch stehende landwirt-
schaftliche Anwesen in der Burgauer Markgrafenstraße war 
dazu mehr oder weniger ein Glücksfall gewesen. Starke 
Rauchentwicklung im Gebäude, die Suche nach dem Brand-
herd, die sich auf das gesamte Anwesen erstreckte und eine 
vermisste Person, die es aufzufinden galt, so lautete die Auf-
gabe der Lehrgangsteilnehmer am ersten Samstag im August. 
Auch die Drehleiter war im Einsatz, ein Feuer hätte sich mög-
licherweise über das Dach weiter ausbreiten können. Die ver-
misste Person war eine mehr als 80 Kilogramm schwere Pup-
pe, die letztlich aus einem der Kellerräume geborgen werden 
musste. All das geschah unter schwierigsten Bedingungen, 
mit Atemschutz, eingeschränkter Sicht und einem vorsichti-
gen Vorantasten durch die Räumlichkeiten. 

Normalerweise findet ein Atemschutzlehrgang am Stand-
ort der Freiwilligen Feuerwehr in Krumbach statt, der in Bur-
gau war ein Pilotprojekt. Für die zehn Teilnehmer wäre dieser 
bereits im März vorgesehen gewesen, aufgrund von Corona 
jedoch waren die Lehrgänge ausgesetzt worden. Die Leute 
seien sozusagen Gewehr bei Fuß gestanden, erklärt Komman-
dant Hans-Peter Merz. Daraufhin habe man sich Gedanken 
gemacht, wie ein solcher Lehrgang vor Ort und auf Stadtebe-
ne stattfinden könnte. 

„Wir müssen einsatzfähig sein und dazu müssen die Akti-
ven entsprechend ausgebildet sein“, fügt Merz hinzu. „Das 
Thema Atemschutz spielt bei den Feuerwehren eine immer 
größere Rolle. Die Atemschutzgeräteträger stehen in der Regel 

an vorderster Front“, betont Kreisbrandrat und Leiter des 
Lehrgangs Stefan Müller. 

Der Ablauf am Feuerwehrgerätehaus in Burgau allerdings 
gestaltete sich völlig anders als gewohnt – mit Mindestab-
stand und entsprechenden Hygieneregelungen, eben Coro-
na-bedingt und in kleinen Gruppen. Überhaupt ist das Um-
setzen des eigens ausgearbeiteten Hygienekonzepts aufwän-
dig und nicht immer einfach. Grundsätzlich besteht gerade 
bei Einsätzen mit Personenrettung die Gefahr einer Kontami-
nation mit dem Coronavirus. Zur Reinigung und Desinfekti-
on der Schutzkleidung hat die Stadt Burgau eine Industrie-
waschmaschine und einen -trockner beschafft. Die der 
Atemschutzmasken erfolgt mit Handschuhen und Mund-
Nasen-Schutz. Um die Kontakte möglichst gering zu halten, 
sind die Fahrzeuge mit weit weniger Einsatzkräften als üb-
lich besetzt. Dasselbe gilt für den Schulungsraum. An sechs 
Abenden hatten die Teilnehmer insgesamt jeweils 28 Stun-
den aufgewandt, teilweise bei Temperaturen um die 30 Grad 
und in voller Ausrüstung. Damit verfügt die Freiwillige Feu-
erwehr Burgau mit Löschgruppe Großanhausen nun über 
rund 50 ausgebildete Atemschutzträger. Bürgermeister Mar-
tin Brenner betonte die Wichtigkeit der Ausbildung, aber 
auch eine solche zu organisieren – für eine leistungsstarke 
Wehr und damit für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger. Kreisbrandrat Stefan Müller sprach ebenfalls ein Lob 
aus: zum einen an die Lehrgangsteilnehmer, zum anderen 
an die Organisatoren für die reibungslose und durchdachte 
Umsetzung. 
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10.08.2020, 13:03 Uhr:  
Brand Stadel in Jettingen 
Feuerwehrdienstleistende:  40 
Dauer des Einsatzes:          13 Stunden 
 
03.08.2020, 23:06 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  23 
Dauer des Einsatzes:          2 Stunden 
 
31.07.2020, 11:42 Uhr 
Brand Mähdrescher bei Scheppach 
Feuerwehrdienstleistende:  14 
Dauer des Einsatzes:          2 Stunden 
 
21.07.2020 16:24 Uhr          Dachstuhlbrand in Jettingen 
Feuerwehrdienstleistende:  22 
Dauer des Einsatzes:          2 Stunden 
 
16.07.2020, 16:09 Uhr 
Verkehrsunfall mit mehreren PKW Umgehung Röfingen 
Feuerwehrdienstleistende:  21  
Dauer des Einsatzes:          2 Stunden 
 
15.07.2020, 18:40 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:  21 
Dauer des Einsatzes:          2,5 Stunden

Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite: 
www.Feuerwehr-Burgau.de  

Auszug aus unseren Einsätzen:

Hilfe für Senioren wieder 
möglich 

 
Liebe Burgauer Seniorinnen und Senioren,  
auch die Seniorengemeinschaft Landkreis Günzburg e.V. 
musste ihre Hilfseinsätze seit März coronabedingt ein-
schränken, schließlich gehören viele Helfer und die hilfs-
bedürftigen Senioren zur Risikogruppe. Doch mit dem Zu-
rückfahren der Kontaktbeschränkungen ist es wieder mög-
lich, neue Anfragen zu erfüllen und unterbrochene Hilfe-
leistungen wieder aufzunehmen. 

So können Senioren in vielen Bereichen wieder unter-
stützt werden. Angehörige werden somit entlastet und auf-
grund der Unterstützung ist es älteren Menschen möglich, 
auch im Alter in ihrem gewohnten Zuhause zu leben. 

Das Spektrum der Hilfsangebote reicht von Gesellschaft 
leisten bis zu Begleitung, z.B. zum Arzt, auch Besorgun-
gen sind wieder möglich. 

Wenn Sie Hilfe brauchen oder aber selbst helfen 
möchten, z.B. kleinere und zeitlich begrenzte Hilfen im 
Haus oder zum Einkaufen fahren, rufen Sie uns an 
(08221 9301792) oder schreiben Sie eine E-Mail 
(info@wirfueruns-gz.bayern).  

Näheres zur Seniorengemeinschaft finden Sie auch 
im Internet unter www.wirfueruns-gz.bayern 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! 
Ulrich Pfluger Werner Steigerwald 
Qualitätssicherung Ortsbeauftragter für Burgau 
08221 9301792 08222 3348

„Burgammer Nabada“ 
auf der Mindel 
 
Was tun bei sommerlicher Hitze und 30 Grad im Schatten? 
Ganz einfach: Man nehme eine Luftmatratze oder einen 
große Schwimmreifen, steige beim Autobahnsee in die 
Mindel und am Burgauer Bahnhofweg wieder aus. Eine 
knappe Dreiviertelstunde dauert die Fahrt und eine Abküh-
lung verspricht das „Nabada“ allemal. Die „Burgammer 
Mädla“ auf dem Bild können das in jedem Fall bestätigen.
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„Als ein Kind von zwei Jahren wurde der später so berühmt 
gewordene Wallenstein, der Schrecken der Deutschen und 
Schweden, von seiner Mutter auf das markgräfliche Schloss 
nach Burgau gebracht. Einst spielte das Kind an einem Fens-
ter des zweiten Stockes, als es plötzlich das Gleichgewicht 
verlor und in die furchtbare Tiefe hinabstürzte. Aber unbe-
schädigt – wie von Engeln getragen – glitt es auf den Boden 
nieder. Wallenstein hat dies in späteren Jahren als Grund an-
gegeben, wegen dessen er katholisch geworden sei, in dem er 
erklärt, er schreibe dies dem Schutze der unbefleckten Jung-

frau Maria zu, 
die ihn damals 
besser schützte, 
als sein eigener 
totverachtender 
Blick vor den 
mordenden Par-
tisanen der butt-
ler`schen Drago-
ner am 24. Fe-
bruar 1634.1 

Im Burgauer 
Heimatkunde-
unterricht in 
den 50er Jahren 
gab es auch die 
Version, dass 
Wallenstein in 
einen Wäsche-
korb im Burgau-
er Schlosshof 
gefallen sei. 

 
Albrecht Wallenstein (1583-1634)  

(Bild nach Wikimedia gemeinfrei) 

 
 
Die obige, 1849 niedergeschriebene Sage, dürfte auf Fried-

rich Schillers populäres Drama „Wallenstein“ zurückgehen, 
das 1799 in Weimar uraufgeführt wurde. Zweimal ist vom Hof 
von Burgau die Rede, an dem Wallenstein zusammen mit 
dem älteren Edelknaben Gordon, dem späteren Obristen und 
Kommandanten von Eger, Page gewesen sein soll. Wallen-
stein sei ca. 20 Jahre alt gewesen. Als Wallenstein im zweiten 
Stock des Schlosses an einem Fensterbogen einschlief sei er in 
die Tiefe gestürzt und unbeschädigt wieder aufgestanden. 
Dieses Wunder habe sein Wesen verändert und letztlich sei-
nen Übertritt zum katholischen Glauben bewirkt. 

Siegfried Harrer hat in seinem schönen Beitrag zum 10-jäh-
rigen Jubiläum des Historischen Vereins Burgau die Literatur 
untersucht, die Schiller für sein Drama verwertet haben dürf-
te. Nur bei Schiller ist lediglich vom Hof zu Burgau die Rede. 
In den Biografien Wallensteins handelt es sich um den Hof 
des Markgrafen Karl von Burgau, der vor seinem Umzug in 
die Markgrafschaft nach Günzburg (1610) im Schloss Ambras 
bei Innsbruck war. 

Letztlich stellt sich die Frage zum Ursprung der Geschichte, 
dass Wallenstein Page/Edelknabe am Hof des Markgrafen von 
Burgau gewesen sein soll. Bei Durchschau der ältesten Schrif-
ten finden sich die entsprechenden Textpassagen in den bei-
den überhaupt ersten, noch im 30-jährigen Krieg erschiene-
nen, Lebensbeschreibungen Wallensteins (*1583-†1634). 

Die früheste Erwähnung steht im ersten Band der „Annales 
Ferdinandei“ von Franz Christoph von Khevenhüller, der 
1640 in Regensburg gedruckt wurde. Khevenhüller (*1588-
†1650) war ein Zeitgenosse Wallensteins und hatte als Diplo-
mat und Chronist am Hof des Habsburger Kaisers Ferdinand 
II. (*1578-†1637) entsprechenden Zugang zu Unterlagen. Die 
Originalpassage in der Kurzbiographie Wallensteins im ersten 
Band der Jahrbücher zu Kaiser Ferdinand II. lautet: 

„Albrecht Herr von Wallenstain, ein nach- und tieffsinni-
ger, nimmer ruhender, Freygebiger, anschlägiger, großmüthi-
ger Herr, doch harter und raucher Condition, ist Marggrafen 
Carl von Burgaw Edel-Knab gewesen, alsdann sich in Ungarn 
ins Kriegswesen begeben...“ 

Die Geschichte vom Fenstersturz in den Schlosshof er-
scheint erstmals 1643 in der ausführlicheren Wallensteinbio-
graphie des italienischen Grafen Galeazzo Gualdo Priorato 
(*1606 -†1678). Dieser diente im 30-jährigen Krieg als Offizier 
zeitweise auch in Wallensteins Heer. Der Abenteurer und 
Söldner betätigte sich dann im späteren Leben als Historiker. 
Der Titel des in Italienisch geschriebenen Werkes lautet: HIS-
TORIA DELLA VITA D`ALBERTO VALSTEIN DVCA DI FRIT-
LAND. 

Der Originaltext von 1643 lautet (auf Textseite 14 des Ban-
des ohne Seitenzählung): 

 
„Vscito dalle scuole, fù consignato Paggio del Marchese di 

Borgao figlio dell` Arciduca Ferdinando d`Inspruch; doue vn 
giorno dormendo sopra vna finestra altissima da terra, e ca-
duto giù illeso; dà tal accidente confuso, di Protestante nato, 
risolfe farsi Cattolico.” 

 
Übersetzung: „Nach Verlassen der Schule kam er an den 

Hof des Markgrafen von Burgau, Sohn des Erzherzogs Ferdi-
nand, zu Innsbruck. Eines Tages schlief er an einem Fenster 
hoch über dem Boden ein und fiel hinunter, ohne sich zu ver-
letzen. Durch diesen Unfall erschüttert, beschloss der gebore-
ne Protestant, katholisch zu werden.“ 

Ob Priorato die Geschichte vom Fenstersturz hinzugedich-
tet hat, oder ob er diese im Heer Wallensteins als Anekdote zu 
dessen Wechsel zum katholischen Glauben hörte, ist unklar. 
Die von späteren Autoren teils als oberflächlich kritisierte Le-
bensbeschreibung Wallensteins von G. G. Priorato fand ab 
1668 dann größere Verbreitung, als sie Josua Arnd in Rostock 
in lateinischer Übersetzung drucken ließ. 

In den meisten späteren Wallensteinbiografien erscheint 
diese Version. Im „Nachdruck“ von Khevenhüllers Werk von 
1722 ist die Biografie Wallensteins von dritter Seite erweitert 
und mit der Fenstersturzgeschichte von G.G. Priorato am Hof 
von Markgraf Karl von Burgau in Innsbruck ergänzt (dort S. 
219-224). 

Wallenstein als Page am Burgauer Hof – 
Sage und Überlieferung 
Burgauer Sage im Wortlaut 
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Ein beweisender Beleg zum Aufenthalt Wallensteins bei 
Markgraf Karl von Burgau fehlt bis heute. Auch bei einer 
nochmaligen Nachschau durch Frau Mag. Krajicek in ein-
schlägigen Unterlagen des Tiroler Landesarchivs (Innsbruck) 
fand sich keine eindeutige Quelle. In der Analyse des Brief-
wechsels von Wallenstein mit dem Tiroler Landesherrn Erz-
herzog Leopold V. (1626–1632) durch Georg Wagner wird ein 
früherer Aufenthalt Wallensteins in Innsbruck nicht erwähnt. 
Der österreichische Historiker Dr. Robert Rebitsch, der 2010 
die neueste Wallensteinbiografie schrieb, fand für diese Pas-

sage ebenfalls kei-
nen Beleg. Es 
handelt sich also 
um eine erzählen-
de Tradition, aller-
dings aus zeitge-
nössischer Quelle. 

 
 
 

 
 
Schloss Ambras bei Innsbruck 

Wikimedia Commons, Foto: Burkhard Mücke, ohne Änderung 

 

 
Überblick zur tatsächlichen frühen Biografie Wallen-

steins, die am ausführlichsten und zuverlässigsten in Golo 
Manns berühmtem Werk von 1971 dargestellt ist. 

 
Albrecht Wenzel Eusebius von Waldstein wurde als böhmi-

scher (tschechischer) Adeliger am 24. September 1583 in Her-
manitz an der Elbe geboren. Mit elf Jahren war er bereits Voll-
waise unter der Vormundschaft des Schwagers seiner Mutter, 
Heinrich von Slavata zu Koschumberg. Sein Vormund zog ihn 
im Glauben der „Böhmischen Brüdergemeinde“ auf, die eine 
Mischung aus hussitischen und lutherischen Traditionen 
pflegte. Der deutsche Name kommt von der Stammburg 
Waldstein (nahe Turnau) des Hauses. Nach diversen Ab-
wandlungen führte Albrecht schließlich den Namen Wallen-
stein. Nach der Lateinschule in Goldberg/Schlesien kam Wal-
lenstein im August 1599 zum Studium an die Akademie in 
Altdorf (bei Nürnberg). Er vervollständigte dort seine 
Deutschkenntnisse und führte ein turbulentes Studentenle-
ben. Sein Brief aus dem Karzer-Arrest an den Magistrat der 
„löblichen Reichsstadt Nürnberg“ vom 20. Januar 1600 
spricht Bände: der Studiosus bittet seinen Rauswurf aus der 
Akademie wegen diverser Gewalttaten zurückzunehmen, um 
unter anderem den Ruf der Familie von Waldstein nicht zu 
beschädigen und ihm selbst den Abschied zu überlassen.2 Im 
März/April 1600 verließ er schließlich Altdorf. Er ging danach 
bis 1602 auf Bildungsreise (Grand Tour) nach Frankreich(?) 
und Italien.3 1603 war er dann nach Golo Mann als Edelknabe 
am Hof des Markgrafen von Burgau, im Sommer 1604 zog er 
bereits in den Türkenkrieg. Markgraf Karl von Burgau (1560–
1618) war der Sohn des Tiroler Erzherzogs Ferdinand II. und 
der Bürgerlichen Philippine Welser. Als nur eingeschränkt 
Erbberechtigter wegen der bürgerlichen Mutter wurde er mit 
der Markgrafschaft Burgau und einigen weiteren kleineren 
Besitzungen ausgestattet. Karl lebte 1603, zur Zeit Wallen-
steins als Page, weder in Burgau noch in Günzburg, sondern 
auf Schloss Ambras bei Innsbruck. Obwohl Markgraf Karl von 
Burgau bereits den Titel führte, wurde er erst 1609 rechtskräf-

tig mit der Markgrafschaft belehnt und zog dann 1610 in seine 
Residenz nach Günzburg um.4 Wallenstein ist also nie in Bur-
gau gewesen. Nach Golo Mann ist der Aufenthalt Wallen-
steins bei Markgraf Karl in Ambras durchaus glaubhaft, ob-
wohl dazu lediglich eine erzählende Tradition vorliegt (S. 
76f.). Die Geschichte vom Sturz aus dem zweiten Stock des 
Schlosses ohne Verletzung mit der Wandlung zum Katholizis-
mus weist Golo Mann in die legendenhafte Fantasie. Zum ka-
tholischen Glauben ist Wallenstein nach Golo Mann erst ca. 
1606 konvertiert. Der zweite Page Gordon als Freund Wallen-
steins am Hof von Burgau in Schillers Werk ist reine Dich-
tung, abseits der Realität. Der nichtadelige Schotte John Gor-
don entstammte einem calvinistischen Clan. Wallenstein 
wurde später als Heerführer eine der berühmtesten Persön-
lichkeiten im 30-jährigen Krieg. Als Generalissimus des ka-
tholischen Kaisers kämpfte er gegen die protestantischen Ver-
bündeten und war im November 1632 in der Schlacht bei Lüt-
zen dabei, als der schwedische König Gustav Adolf fiel. Als 
Herzog von Friedland und Sagan stieg Wallenstein in den 
Fürstenstand auf. Die Macht und das große Heer Wallensteins 
wurden anderen Fürsten auf katholischer Seite zunehmend 
suspekt. 1634 fiel Wallenstein durch politische Eigenmächtig-
keiten beim Hof in Wien in Ungnade. Am 25. Februar 1634 
wurde er schließlich in Eger von kaisertreuen Offizieren er-
mordet. 

 
Obwohl Wallenstein nie in Burgau war, ist die hiesige Wal-

lensteinstraße doch eine schöne Reminiszenz an die heimi-
sche Sage und Schillers Drama. 

 

 
1  Eine Partisane war eine Stangenstoßwaffe mit doppelseitiger Mittelklinge. 
Walter Butler war ein irischer Obrist, der maßgeblich an der Ermordung Wal-
lensteins beteiligt war. Die Burgauer Sage nennt den 25. statt den 24. Februar 
1634 als Tag der Ermordung. 
2  Friedrich Förster, Albrechts von Wallenstein... vertrauliche Briefe und amt-
liche Schreiben..., Erster Teil, Berlin 1828, S. 6f. 
3  Nach Golo Mann war Wallenstein wahrscheinlich an den Universitäten 
von Padua und Bologna. Er kam von der Bildungstour mit ausgezeichnetem 
Italienisch und breitem Allgemeinwissen zurück. 
4  Paul Auer: Geschichte der Stadt Günzburg, Günzburg, 1963, S. 56f. 
Literatur: Sagen und Geschichten aus der Vergangenheit der Städte Burgau, 
Günzburg, Lauingen und Dillingen in zwei Bänden, 1849 vom unbekannten 
Autor L. M. herausgegeben. 
1997 von Anni Rehklau in einem Band zur 850-Jahrfeier Burgaus in Auszü-
gen neu herausgegeben, S. 17. Friedrich Schiller: Wallenstein–ein dramati-
sches Gedicht, Goldmann Verlag 1994, S. 239, 275 (Burgau). 
Siegfried Harrer: War Wallenstein als Page in Burgau wie Schiller in seinem 
Drama „Wallensteins Tod“ behauptet? In: Historisches Burgau, Heimatkund-
liche Schriftenreihe des Historischen Vereins Burgau Stadt und Land e.V., 
Band 8, 2014, S. 20–24. 
Franz Christoph von Khevenhüller, Annales Ferdinandei. Oder Warhaffte Be-
schreibung/Kaisers Ferdinandi ..., Regensburg, Christoph Fischer, Bd. 1, 
1640, Österreichische Nationalbibliothek, Wien. 
Galeazzo Gualdo Priorato, Historia della vita d´Alberto Valstain, Duci di Frit-
land, Lyon, 1643. Golo Mann: Wallenstein. Sein Leben erzählt von Golo 
Mann, Fischer, Frankfurt/Main, 1971. 
Max Radlkofer, Markgraf Karl von Burgau, Sohn Erzherzogs Ferdinand von 
Tirol und der Philippine Welser, in: Zeitschrift Ferdinandeum, Dritte Folge, 
51. Heft, Innsbruck 1907, S. 3–49. 

 
 
 
Dr. Philipp Jedelhauser 
Historischer Verein Burgau Stadt und Land e.V.  
 
Bilder und Text sind urheberrechtlich geschützt, kopieren 

und vervielfältigen nur mit Genehmigung des Urhebers 
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„Sport im Freien“  im Genera-
tionenpark, Bewegung und 
etwas für die Seele beim 
Kreisaltenheim 
Allzu groß waren die Möglichkeiten, sich gemeinsam sportlich 
zu betätigen, in den vergangenen Monaten nicht. Damit war die 
Idee zu „Sport im Freien“ beim Kreisaltenheim in der Markgra-
fenstadt geboren. Seit Anfang Juni trifft sich jeden Montag um 
18.30 eine Gruppe mit bis zu zehn Teilnehmer bei der Bühne im 
Generationenpark zu einer gemeinsamen Übungsstunde mit 
Elementen aus Yoga, Pilates, Aerobic und Rückentraining sowie 
kräftigenden Übungen mit Dehnung und Entspannung zum Ab-
schluss.  Das  funktioniert  auch  in  Zeiten  von  Corona:  Es  
gibt  ein  Hygienekonzept,  es  stehen Desinfektionsmittel bereit, 
auf dem Weg zur Bühne wird ein Mund-Nasenschutz getragen 
und beim Sport werden die Mindestabstände eingehalten – Re-
geln, wie sie derzeit auch im Alltag üblich sind. Warum gerade 
im Generationenpark? Man brauche einen entsprechenden Ort 
und für „Sport im Freien“ sei der Generationenpark ideal. Die 
Luft im Wald sei ohnehin eine andere und es komme sogar im-
mer wieder vor, dass die Senioren vom Balkon das Geschehen 
mitverfolgten – eine willkommene Abwechslung, erklärt 
Übungsleiterin Maria Manhardt-Bachmayer. „Es stärkt das Im-
munsystem und mit der Überdachung auf der Bühne werden 
wir bei Regen nicht nass“, fügt sie hinzu. Das kommt gut an und 
die Teilnehmer bestätigen das: „Das Schöne ist das Miteinander, 
es ist etwas für die Seele und es  erfüllt  den  Generationenpark  
mit  Leben.“ „Sport  im  Freien“  ist  kostenlos,  am  Ende  einer 
Übungsstunde legt jeder Teilnehmer einen kleinen Betrag in eine 
kleine rosa Box. Das Geld wird später für einen guten Zweck ge-
spendet. Mitmachen kann jeder, man sollte sich jedoch wegen 
Corona zunächst per E-Mail unter der Adresse „reha-
maria@gmx.de“ bei Maria Manhardt-Bachmayer melden. 

„Wir wollen auch nach Corona in jedem Fall weitermachen 
und so lange wie es geht im Freien“, versichert sie. 

Jeden Montag findet um 17 Uhr im Generationenpark mit 
„Fit 4 All“ auch Reha-Sport statt – aktiv mit Bewegung ohne 
Schmerzen und speziell an die jeweiligen Teilnehmer ange-
passt. Maria Manhardt- Bachmayer leitet diesen ebenfalls und 
erteilt dazu gerne Auskunft. Näheres dazu kann auch unter 
der E-Mail-Adresse „aylinpilz@web.de“ erfragt werden. 

Ski-Club Burgau startet 
mit der Skigymnastik 

 
Die heißen Sommerta-
ge haben uns noch 
nicht an den Winter 
denken lassen, trotz-
dem sind wir schon ei-
nen Schritt weiter. Ab 
14. September bieten 

wir wieder allen Sportinteressierten (auch Nichtskifahrern) 
ein vielfältiges Gymnastik- und Fitnessprogramm an. 

Nur eine optimale Vorbereitung auf die Piste bringt den 
größtmöglichen Erfolg und Spaß. Deshalb müssen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination 
trainiert werden.  

Übungsleiterin Margit Fritz lädt wieder zur Skigymnas-
tik „Fit in die neue Saison“ ab Dienstag den 15. September 
um 19 Uhr in die Sporthalle (UG) der Realschule Burgau 
ein. 

Die Powergymnastik mit Anna-Maria Schilder findet am 
Mittwoch um 18.30 in der Sporthalle im EG statt. (Beginn 
16.09.20) 

Eine Übungseinheit „Fit ab 60 - Gesundheitssport“ von 
17.30 -18.30 Uhr und anschließend „Fitness für Jung und 
Alt“ von 18.30.-19.30 bieten am Freitag die Übungsleiterin-
nen Anita Feldengut und Beatrix Stöckle an. (Beginn 
18.09.20) 

Montags ab 14. September starten die Turngruppen 
„Mutter-Kind “ für Kinder bis vier Jahren ab 15:45 Uhr und 
das Kinderturnen für Kinder bis sieben Jahren ab 16:45 
Uhr mit den Übungsleiterinnen Anita Dolata, Ulrike Gerst-
mayer und Christine Lasar.  

Für Kinder ab sieben Jahren finden die Kurse jeweils am 
Mittwoch um 17:15 Uhr unter der Leitung von Anna-Maria 
Schilder in der Realschulturnhalle (UG) statt. 

Wir bitten, die Abstandsregeln und Hygienebestimmun-
gen einzuhalten und für die Erwachsenen-Kurse möglichst 
eine eigene Gymnastik-Matte mitzubringen. Das gesamte 
Hygienekonzept ist auf der Homepage www.sc-burgau.de 
abrufbar. 

Der Skiclub Burgau freut sich auf die kommende Saison 
zusammen mit euch! 

Foto:  
Josef Knöpfle

Mitarbeiterfeier beim Kranken-
pflegeverein Burgau e.V. 
Als kleines Dankeschön an seine Belegschaft hat der Kran-
kenpflegeverein Burgau e.V. eine Mitarbeiterfeier im Restau-
rant „Am Silbersee“ durchgeführt (hier die Pflegedienstlei-
tung, Frau Buggele-Wagner, bei ihrer Ansprache). 

Unsere Pflegekräfte setzen sich mit ihrer Arbeit dafür ein, 
das Leben, die Gesundheit und die Lebensqualität anderer 
Menschen am Wohnort oder in der Tagespflege zu erhalten 
bzw. Angehörige zu entlasten oder auch Mittagessen auszu-
liefern - auch in der Corona-Krise. 

Auch die Anzahl der Tagespflegegäste (ab August wieder 
mit Fahrdienst) wird sukzessive erhöht. Außerdem wird Ver-
stärkung im Fahrpersonal gesucht! 
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ANZEIGE

S & M Pflasterbau GmbH
Zeppelinstraße 4 
89331 Burgau

Telefon 0 82 22/30 72
Telefax 0 82 22/69 03

info@sum-pflasterbau.de
www.sum-pflasterbau.de

®

Anerkannter Fachbetrieb 
Garten und Landschaftsbau

Re-mail:info@galabau-vottner.de
www.galabau-vottner.de

TEL: 08222 / 410915
FAX: 08222 / 411505
MOBIL:0172/8320797

Individuell

Wir bieten:   
- Persönliche Beratung vor Ort 
- Individuelle Planung und Gestaltungsmöglichkeiten 

– auch digital 
- Hofpflasterungen, Stufen- u. Treppenanlagen aus 

Beton und Naturstein 
- Erdarbeiten und Geländemodellierung 
- Wasseranlagen wie Swimmingpools, Wasserläufen,  

Teiche und Naturschwimmanlagen 

- Gartenanlagen mit Bepflanzungen  
- Zäune aus Metall und Holz 
- Ziermauern und Sichtschutzanlagen 
- Begrünung mit Saat und Rollrasen 
- Bewässerungsanlagen für den Garten 
- Mähroboter Installation und Service 
- Betreuung von Privatgärten und Objekt- 

betreuung für Firmen 
- Mitglied im Fachverband

Zwei kompetente Fachfirmen unter einem Dach! 
Firma S & M Pflasterbau über 30 Jahre im Pflasterbau tätig  

und die Firma Vottner Galabau über 25 Jahre im Galabau tätig

HUBERT VOTTNER 
Zeppelinstraße 4 

89331 Burgau

   IN SACHEN AUSSENANLAGEN GIBT ES NICHTS, WAS WIR NICHT ANBIETEN ODER LÖSEN KÖNNEN.

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

ANZEIGEN

Eine Bank für Erholungs- 
suchende im Wald 
Im Burgauer Stadtwald wurde durch die Stadt Burgau eine 
neue Bank aufgestellt. Die Bank befindet sich von der 
Spitzstraße kommend auf dem ersten Waldweg rechts. Die 
Bank lädt zum Ausruhen ein. 

Vielen Dank an die Mitarbeiter im Bauhof für das Auf-
stellen dieser Bank. Ebenso herzlichen Dank für die Ge-
nehmigung an Herrn Bürgermeister Brenner. 
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„Tag der offenen Tür“ und Schnuppertag beim TSV Burgau 
Abteilung Tennis 
Am Samstag, den 19. September findet der zweite „Tag der 
offenen Tür“ beim TSV Burgau, Abteilung Tennis statt. Dort 
haben alle tennisinteressierten Sportler und Leute, die den 
Sport mit dem gelben Filzball einfach näher kennen lernen 
wollen, die Chance dazu Informationen und neue Eindrücke 
rund um den Tennissport zu sammeln. Unter Einhaltung des 
Hygienekonzepts und des Mindestabstandes stellt sich die 
Tennisabteilung vor und präsentiert dort auch gleich den neu-
en Hallenboden, welcher Mitte August verlegt wird. Gleich-
zeitig bietet der TSV Burgau in der Karlsbader Straße 24 den 
Gästen spannende Tennismatches, denn: Am 19. September 
werden, bei gutem Wetter, die Finalmatches der vereinsinter-
nen „Burgau Open“ ausgetragen.  

Ob der „Tag der offenen Tür“ tatsächlich stattfinden kann, 
hängt natürlich vom Infektionsgeschehen ab.  

Bitte beachten Sie dazu die Informationen auf der Home-
page www.tennis-burgau.de oder folgen sie der Abteilung 
Tennis auf Facebook und Instagram. 

Gleich nach den Sommerferien wird es einen Schnuppertag 
für kleine Nachwuchssportler geben, bei dem sie Tennis spie-
lerisch ausprobieren können. Die Kurse laufen in der Winter-
saison von Oktober bis April in Zusammenarbeit mit der Ten-
nisschule Milan Bayerl. Auch hier wird der genaue Termin auf 
der Homepage www.tennis-burgau.de bekannt gegeben. 

Viel Tennisspaß beim Talentino Kleinfeld Turnier in Burgau 
Am Sonntag, den 19. Juli war es endlich so weit. Beim ersten 
Talentino Kleinfeldturnier nach der Corona-Pause zeigten die 
insgesamt 16 teilnehmenden Kinder, wie sehr sie Tennis ver-
misst haben. Die Teilnehmerzahl war aufgrund der Corona-
Vorgaben beschränkt. So konnte auf der Anlage des TSV Bur-
gau, Abteilung Tennis unter freiem Himmel und bei strahlen-
dem Sonnenschein das Hygienekonzept sowie der Mindest-
abstand problemlos eingehalten werden. Jede Familie hatte 
ihre eigene „Tennislounge“ auf der Wiese zwischen den Plät-
zen. Von dort aus konnten die mitgereisten Elternteile die 
Spiele ihrer Kinder verfolgen. Die Kleinen traten in insgesamt 
vier Altersklassen gegeneinander an und bewiesen ihr Talent 
in teilweise spannenden Matches. Ein Teilnehmer reiste sogar 
aus dem fernen Berlin an. Besonders erfolgreich waren die ei-
genen Spielerinnen und Spieler des TSV Burgau. Emilia Lam-

precht und Fabian Findler holten in ihrer Altersklasse jeweils 
den ersten Platz. Moritz Fink erkämpfte sich den zweiten 
Platz in der Altersklasse m 8/9. Einen fabelhaften dritten 
Platz belegte Ludwig Fuhrmann in der Altersklasse m 7.  

SVU geht mit sechs Herren und zwei Jugendteams an den Start 
Die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen hat zur 
neuen Saison 2020/2021 6 Herren und 2 Jugendmannschaften 
zum Punktspielbetrieb angemeldet. Das Aushängeschild da-
bei ist sicherlich die erste Herrenmannschaft, die sich in der 
vergangenen Saison die Meisterschaft in der Bezirksoberliga 
gesichert hat und damit den Aufstieg in die Landesliga West-
südwest schaffte. Obwohl momentan wegen des Corona-Vi-
rus kein optimaler Trainingsablauf möglich ist wollen die 
Knöringer natürlich ihr gestecktes Ziel, den Klassenerhalt, 
schaffen. Eben wegen diesem gewaltigen Trainingsrückstand 
gegenüber anderen Vereinen, die in den Hallen trainieren 
können verzichtete die 2. Herrenmannschaft freiwillig auf 
den Aufstieg in die Bezirksliga. 

Nach dem großartigen Erfolg der neu gegründeten Bambi-
ni-Mannschaft in der letzten Saison konnten zur neuen Run-
de wieder zwei Jugendmannschaften gemeldet werden. Da 
die Jugendlichen in einer privaten Werkshalle gut trainieren 
konnten, brennen sie natürlich auf die neue Runde und hof-

fen, dass diese nicht durch das Corona-Virus wieder gestoppt 
wird und ganz normal stattfinden kann. 

Das Bambini-Team startet zur neuen Saison als 2.-Jugend-
mannschaft des SV U in der Punktspielrunde. Auf dem Foto 
von links: Niklas Fink, Florian Dundler, Wolfgang Dundler 
und Alexander Rieb. Auf dem Bild fehlt: Leopold Schroll.
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau

08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

AUS DEN VEREINEN

 

 
 

        EinladungEinladung 
              zumzum 
WeinfestWeinfest  

 
  

der der AbteilungAbteilung Fußball  Fußball des des   
 SV SV UnterknUnterknöringenöringen 

  

am am SamstagSamstag, , 2626.0909.20.202020 
  

abab  19.9.000  UhUhr  
 

im im bebeheizeizteten Zeln Zelt, am t, am SSportheiortheim Unterknöringm Unterknöringenen 
Für dFür dasas leibli leiblichche WohWohl,l,  sowiesowie m mususikalischeikalische GeGeststaltaltungung isist t 

gesorgtgesorgt  
 

AAufgrufgrund derund der C Coronaronamasassnahnahmenen ist ist eineeine Plat Platzreservreservierierunung g erforderforderlich.erlich. 
DiDiese bitese bitte telefo telefoninisch uch unter 01nter 0162-11363738 o oder perer per E--MaMailil  

weieinfesnfest@sv@svunterkunterknoenoeriringngenen.d.de  
Auf Euf Euer Ker Kommommenen fre freut sut sich ich ddieie Abtbteiluneilung g FuFußballßball.  

Spaß auf  

Fussball 

im Team!!! 
 

Die Jugendabteilung des SV Unterknöringen sucht  

Jung`s und Mädel`s ab 4Jahren, die Lust haben im  

Team Fußball zu spielen. 

Komm einfach vorbei  

zum Schnuppertraining!!! 

 

Samstag, 19.09.2020 ab 10.00Uhr  

Am Sportplatz in Unterknöringen 

Aufgrund der momentan geltenden Bestimmungen bezüglich Corona, 

bitten wir Euch, euch vorher anzumelden.  

Anmeldung bei Bianca Stark: 

Telefonisch:        0162-1363738 

Per E-Mail:                bia-s@freenet.de 

Wir freuen uns auf Euch 
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Burgau, das Tor zum guten E nkauf

www.burgauer-tor.de

info@burgauer-tor.de

Handels- und Gewerbeverein Burgau e.V.

Der Handels- und Gewerbeverein
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor.

In der September-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt: 
Steuerkanzlei Andreas Salger: Kompetenz,  
Vertrauen und der Mensch im Vordergrund 
Eine jahrzehntelange Tradition in der Markgrafenstadt  

Der Name Rehklau ist in Burgau ein fester Begriff. In den 
30-er Jahren wurde die Steuerkanzlei gegründet, seit 2016 
führt sie Steuerberater Andreas Salger weiter und setzt da-
mit die fast 90-jährige Tradition fort. Auch wenn sich in all 
den Jahren vieles geändert hat, die Philosophie der Kanz-
lei ist nach wie vor die gleiche. Die Basis dafür bilden das 
Vertrauen und das Zwischenmenschliche – beides ge-
meinsam mit dem Mandanten aufzubauen, zu pflegen 
und dauerhaft weiterzuführen. Die meisten Mandatsver-
hältnisse bestehen schon seit Jahren und Jahrzehnten 
und damit oftmals generationenübergreifend. Damit 
konnte die Steuerkanzlei in der Vergangenheit gleichzeitig 
ein kontinuierliches Wachstum verzeichnen. Inzwischen 
stehen elf Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dem Mandan-
ten mit Kompetenz und Fachwissen zur Seite, um diesen 
mit einer individuellen Steuerberatung und mit gemein-
sam erarbeiteten Lösungen in sämtlichen Steuerangele-
genheiten zu begleiten. Das Erkennen seiner Wünsche 
und das Gespür für dessen Ziele bilden dabei genauso die 
Grundlage, wie Verlässlichkeit und eine wertschätzende 
Zusammenarbeit. Kurzum: Es steht der Mensch im Vor-
dergrund, sowohl der Mandant selbst, wie auch die Mitar-
beiter, die teilweise bereits seit drei Jahrzehnten dem 
Team angehören und durch regelmäßige Fortbildungen 

auf eine hohe fachliche Qualifikation und ein fundiertes 
Wissen im aktuellen Steuerrecht zurückgreifen.  

Die Leistungen der Steuerkanzlei Andreas Salger um-
fassen sämtliche Bereiche in allen steuerlichen Angele-
genheiten, beginnend mit dem Erstellen von Steuererklä-
rungen und Jahresabschlüssen, über Lohn- und Finanz-
buchhaltung sowie Gewinnermittlung, bis hin zu Exis-
tenzgründungs- und Nachfolgeberatung. Seit langem ist 
die Steuerkanzlei Andreas Salger für zahlreiche Vereine 
und gemeinnützige Organisationen ein vertrauensvoller 
Partner für Steuerfragen sowie in den Bereichen Vereins- 
und Gemeinnützigkeitsrecht. 

Im Dezember 2017 zog die Steuerkanzlei in die neuen 
Räumlichkeiten in der Käppelestraße 27 um und garan-
tiert somit eine schnelle Erreichbarkeit, ruhig gelegen und 
dennoch zentrumsnah. Moderne Arbeitsplätze, helle Be-
sprechungsräume und die freundliche Atmosphäre tragen 
zu einem angenehmen Umfeld bei. Die Weichen für die 
Zukunft und damit für die wachsenden Aufgaben der 
Kanzlei sind somit bestens gestellt. (pew)  

Seit 2016 führt Steuerberater Andreas Salger die in den 
1930-er Jahren gegründete frühere Steuerkanzlei Rehklau 
erfolgreich weiter. Foto: Johanna Hofgärtner 

Die Steuerkanzlei in der Burgauer Käppelestraße 27: Dort 
steht der Mensch im Vordergrund.

Steuerberater Andreas Salger 
Käppelestraße 27 
89331 Burgau 
Telefon: 08222 / 414770 
E-Mail: kanzlei@stb-salger.de 
Internet: www.stb-salger.de
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Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r

SRK Fahrschulen
Robert + Tobias Klein

in Burgau
Theorieunterricht: 

Montags und Donnerstags 19 Uhr

Tel.: 0 82 21-3 19 15
www.srk-fahrschulen.de

Initiative „Unser soziales Bayern – wir halten zusammen“    
Das Freiwilligenzentrum STELLWERK übernimmt die 

zentrale Freiwilligen-Koordination von bestehenden bzw. 
neu entstehenden Nachbarschaftshilfen und Hilfeinitiati-
ven im Landkreis Günzburg 

 

Dankesaktion für die vielen 
freiwilligen Helfer 
Bürgerschaftliches Engagement ist ein wichtiges Grund-
prinzip unserer Gesellschaft - das war es schon immer. 
Doch die vergangenen Monate forderten den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt auf besondere Art heraus. Die Schutz-
maßnahmen im Umgang mit dem Corona-Virus führten ei-
nerseits zu mehr Isolation – andererseits auch zu mehr ge-
meinschaftlichem Engagement. Die Initiative „Unser sozia-
les Bayern – wir halten zusammen“ wurde ins Leben geru-
fen, um bayernweit gemeinnützige Projekte zu fördern. 

Auch im Landkreis Günzburg bildeten sich mit rund 500 
Ehrenamtlichen 30 Helfergruppen, für deren Koordination 
das Freiwilligenzentrum STELLWERK zuständig ist. Vom 
Apothekendienst über die Einkaufshilfe und dem telefoni-
schen Besuchsdienst bis zum Gassigehen mit dem Hund 
oder Masken nähen – das Engagement ist vielseitig und 
niedrigschwellig. Das Freiwilligenzentrum fungiert dabei als 
vermittelnder Akteur, Anfragen werden gezielt an Helfer-
gruppen weitergeleitet oder direkt im Stadtgebiet zugeteilt. 

Bemerkenswert war dabei, wie sich insbesondere junge 
Menschen möglichst schnell zusammenschlossen, um un-
bürokratische Hilfe zu ermöglichen. Dieses Engagement 
soll gewürdigt werden, findet das Team vom STELLWERK 
Günzburg. Mit dieser Aktion sagt das Freiwilligenzentrum 
„Danke“: jede/r HelferIn bekommt eine Dankeskarte mit 
einer kleinen Überraschung, außerdem werden Banner in 
verschiedenen Kommunen aufgehängt. 

Bildrechte: M. Granz/Freiwilligenzentrum STELLWERK 
 
Allein in Burgau gibt es vier Helfergruppen mit ca. 74 

Helfern:  
z. B.:  

• TSV Burgau Damenfußball  
• Nachbarschaftshilfe Burgau "gut betreut in Burgau"    
   (Herr Brenner) 
• Hurricanes Burgau / Eissportverein/ Fanclub 
• Freie Wähler Burgau – Kinderbetreuung 

Unterstützungsangebote waren/sind: Einkaufshilfe, 
Apotheken - Abholdienst,  Hund Gassi gehen



IN KÜRZE26

Fundgegenstände - Aktuell 
Bitte beachten Sie hierzu die stark eingeschränkten Öffnungszeiten im Rathaus.

Zudem finden Sie stetig eine aktualisierte Fundliste auf unserer Homepage. 
Fundbüro: Frau Schmid, Telefon: 08222 4006-29, Mail: schmid@burgau.de

Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: Stand: 14.08.2020

Fd.Nr. angemeldet am Fundgegenstand Funddatum Fundort
15 2020 24.02.2020 Akkuschrauber,  Würth 24.02.2020 Stadtstraße
16 2020 02.03.2020 Winterjacke, H&M, schwarz, Größe XL 24.02.2020 Stadtstraße
17 2020 02.03.2020 Kinderfahrrad, Pegasus, blau/ orange 29.02.2020 Tellerstraße/ Gartenstraße 
18 2020 05.03.2020 Kinderfahrrad, RAGAZZI, silber 02.03.2020 Kindertagesstätte Mindelzwerge 
19 2020 09.03.2020 Armbanduhr, CASIO, silber 21.02.2020 Buchhandlung Pfob 

20 2020 20.03.2020
Fahrrad, TREKKING 401 OUTDOOR, schwarz, 
mit Gepäckträger 01.01.2020 Kapuzinerstraße/ NKD

21 2020 20.03.2020 Fahrrad, WINORA, silber/blau 20.03.2020 Kapuzinerstraße 20/ NKD
22 2020 20.03.2020 Kinderfahrrad, COUBA ,orange/grau 20.03.2020 Kapuzinerstraße 5/ Bauzaun
23 2020 07.04.2020 Fahrrad, prophete, hellblau 07.04.2020 Friedhof Burgau
26 2020 08.06.2020 Jacke Tarnfarben + Samsung 08.06.2020 Oberknöringer Straße
27 2020 14.06.2020 Fahrrad, Kalkhoff, schwarz/rot 14.06.2020 Haldenwanger Straße 
28 2020 15.06.2020 Fahrrad, Staiger, lila 15.06.2020 Im Unteren Brühl 
29 2020 15.06.2020 Brille, dunkles Gestell 04.06.2020 Spitzstraße 
30 2020 16.06.2020 Brille, dunkles Gestell 16.06.2020 Luisenstraße
32 2020 29.06.2020 Regenschirm 27.06.2020 Bürotechnik Böck
33 2020 29.06.2020 Insulinpen für Kinder 27.06.2020 Bürotechnik Böck
34 2020 06.07.2020 Ohrring silber 06.07.2020 Rathaus
35 2020 06.07.2020 Schuhsohle grün 06.07.2020 Rathaus
36 2020 10.07.2020 Kinderfahrrad, Dekathlon, rot 10.07.2020 Industriestraße

37 2020 14.07.2020
Fahrrad, Performance/Climber, schwarz/silber, 
Gepäckträger 14.07.2020 Bahnhofweg/ Bleichstraße
verschiedene Schlüssel  
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Wünsche erfüllen!
Jetzt modernisieren. Mit Wüstenrot. 
Wohndarlehen Turbo – Ihre Vorteile: 
•     Darlehen bis 30.000 EUR ohne Grundschuldeintragung 
•     Objektunterlagen werden nicht benötigt, nur  
      Ihre zwei letzten Einkommensnachweise 
•     Einfache und unbürokratische Beantragung 
•     Zinssicher über die gesamte Laufzeit 

    Ich berate Sie gerne.

Birgit Hofmann 
Bauspar- und  Versicherungskauffrau 
Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg 
Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182 
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de 
Mo – Do 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro 
danach telefonische Terminvereinbarung

Zollberg 4 
89331 Burgau-Unterknöringen
Telefon 0 82 22 - 22 22

Natur aus 
der Flasche

Säfte, Limos, Wasser ...,

Biere, Weine und 

Spirituosen aller Art 
Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de

KellertreppenüberdachungKellertreppenüberdachung
· perfekter Schutz vor Wind, Regen 
   und Schnee
· einfaches Zurückschieben des 
   Glasdaches
Genießen Sie das Gefühl von mehr 
Sicherheit und Komfort!

Eigene Produktion in Burgau!
Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
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•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  MOTORISIERUNG 
   UND STEUERUNG

•  SERVICE & 
   REPARATUREN

•  UND VIELES 
   MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1

89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795

Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de

www.bws-bautechnik.de

Ihr starker Partner für Wetter-, Sicht- und Sonnenschutz

            MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN & FORMEN TERRASSENDÄCHER 

UND GLASOASEN

Gardinen · Stoffe · Wolle · Handarbeiten 
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau 

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

Unser Service: 
• beraten 
• messen 
• nähen 
• montieren 
• dekorieren

Wir helfen Ihnen gerne, Ihre 
Wohnräume neu zu gestalten.

Ihr Fachmann für  

Gardinen, Stangen,  

Schienen, Rollos,  

Sicht- & Sonnenschutz

STÖCKLE

Kursstart: Wohlfühlgewicht 
mit Abnehm-Coach Ramona Franz  
0179 1058076 
am 14. September 2020 um 19:30 Uhr 
Bitte melden Sie sich telefonisch an,  
da die Plätze begrenzt sind. 
Weitere Termine direkt auf meiner Webseite 

Quanten-Studio – Praxis für  
ganzheitliche Lebensgestaltung 
Karin Rehm  
Life-Coach für Gesundheit und Karriere 
Ich freue mich auf Sie. 
Bergstraße 11, 89365 Röfingen  
0163 2933177, www.quanten-studio.de

Stadtstraße 1 · 89331 Burgau · www.laufgut-ehmann.de 
Verkauf Tel. 0 82 22-18 51 · Werkstatt Tel. 0 82 22 - 90 230


